
Gehen Sie wählen!
Bestimmen Sie mit, wer in Ihrer 
Gemeinde entscheidet!

Susanne Ackermann
46 Jahre, Industriekauffrau     
Seit nahezu 12 Jahren gestalte ich die Ent-
wicklung unserer Gemeinde nach Kräften 
und Möglichkeiten mit. Der Erhalt unseres 
wunderschönen Kirchenensembles liegt mir 
am Herzen und darum ringe ich regelmäßig 
in den beteiligten Gremien um Umsetzung 
der Pläne. Aber auch die Menschen, die sie 
beleben und bewirtschaften habe ich im 
Blick. Gerne möchte ich der Kirchen-
gemeinde Mombach mein Wissen und 
Können auch in den kommenden Jahren zur 
Verfügung stellen und mein Bestes geben.

 

 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
ich mich neben meinem Engagement in der 
KiTa auch auf anderen Ebenen der Gemein-
dearbeit einbringen möchte.  Seit letztem 
Jahr befasse ich mich mit dem KiTa Zukunfts-
gesetz und dessen Auswirkungen auf unsere 
KiTa,  wodurch ich bereits einen Einblick in 
die Kirchenvorstandsarbeit gewinnen konn-
te. Genau hinschauen und motiviert Projekte 
verfolgen zählen zu meinen Stärken. 
Als dreifache Mutter wünsche ich mir eine 
lebendige Gemeinde, in der sich Jung und Alt 
gut aufgehoben fühlen. 

Sybille Bailer
32 Jahre, Rettungsassistentin

Gudrun Beutel
76 Jahre,  Krankenschwester i.R.
Für den Kirchenvorstand kandidiere ich, 
weil die Kirche für mich ein Ort der Heimat 
und Zuversicht ist und ich nach meinen 
Möglichkeiten gerne das Gemeindeleben 
mit seinen vielfältigen Begegnungen 
unterstützen will.

Thomas Bieser
56 Jahre, Buchhalter
Seit 12 Jahren bin ich im Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde. In meinem Hauptberuf 
bin ich Buchhalter. Ich interessiere mich 
daher auch für die Finanzen unserer 
Gemeinde und achte darauf, dass wir mit 
immer knapperen finanziellen Ressourcen 
auch weiterhin eine qualitativ gute Arbeit 
leisten können. Als Kirchenmusiker bin ich 
interessiert an der Weiterentwicklung 
unserer Gottesdienstformate - erst recht 
jetzt in Zeiten von Corona - und der 
kulturellen Angebote in der Friedenskirche. 

Kai Burkhardt 
37 Jahre, Dipl. Betriebswirt
Kirche und Gemeinde bedeuten für mich so-
ziale Gemeinschaft und lebendiger Aus-
tausch mit meinen Mitmenschen. Zum 
Alltag, zu Freude, zu Sorgen, zum Glauben. 
Die bereits gelebte Offenheit in unserer 
Gemeinde motiviert mich sehr. Meine 
besonderen Anliegen sind Förderung der 
Attraktivität der Gemeinde für Familien und 
die Erarbeitung passender Angebote. Meine 
Frau und unsere drei Kinder sind dabei ein 
wichtiger Teil meines Kompasses. Meine 
organisatorischen Fähigkeiten möchte ich 
gerne in der Ausschussarbeit und bei den 
verschiedenen Gemeindeaktivitäten ein-
bringen.

Sabine Ebling 
58 Jahre, Kinderkrankenschwester
an meiner Motivation im Kirchenvorstand 
mitzuarbeiten hat sich in den letzten 12 
Jahren nichts geändert. Nach wie vor halte 
ich soziales Engagement für wichtig und 
auch nach 36 Jahren in Mombach lebe ich 
gerne in diesem Stadtteil. Deshalb möchte 
ich mich weiterhin in der Friedenskirche 
mit einbringen.
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Kerstin Oldsen
50 Jahre, Sekretärin 
Ein zentraler Punkt der Arbeit im Kirchen-
vorstand ist für mich, Angebote an, in und 
mit der Gemeinde auch weiterhin zu 
ermöglichen. Dafür müssen wir miteinan-
der Entscheidungen treffen und dabei 
unsere Ressourcen im Blick behalten. 
Mit meiner Arbeit im Kirchenvorstand 
möchte ich meinen Beitrag dazu leisten. 
Mitwirken, mitgestalten, mitentscheiden 
an zentraler Stelle, das sind auch für die 
Zukunft meine Ziele.

Michelle Schmidt
26 Jahre, Erzieherin
Seit über zehn Jahren bin ich vor allem in 
der Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Kirchengemeinde tätig. Wichtig ist für mich 
in besonderem Maße die Arbeit mit den 
Jüngsten der Gemeinde. Kirche ist für mich 
ein Ort, wo gemeinsam gebetet, gesungen 
und gelacht werden kann. Dabei kann und 
soll sich Kirche in der Zeit bewegen, sich 
wandeln und wachsen um auch in Zukunft 
für die Menschen ein attraktiver Ort der 
Begegnung sein zu können. Gemeinsam  
neue Wege zu bestreiten, Glauben modern 
zu leben und spannende Projekte mit und 
für die Menschen zu gestalten, all dies ist 
mir ein Herzenswunsch. 

Susanne Kinkel
53 Jahre, Realschullehrerin
Ich habe die Arbeit im Kirchenvorstand als 
große Bereicherung empfunden und möch-
te diese weiterhin tun. So unterschiedlich 
die Menschen dort sind, so haben wir doch 
gemeinsame Ziele: Verantwortung über-
nehmen, unsere Gemeinde voran bringen, 
Gutes tun, unseren christlichen Glauben 
bewusst nach außen tragen und gestalten, 
in Kontakt mit anderen kommen und ein 
verlässlicher Ankerpunkt für andere und in 
der „Welt“ sein. Darin möchte ich mich mit 
all meinen Ideen und Talenten einbringen.

Christine Müller-Berger
45 Jahre,  Personalreferentin 
Ich finde es gut auch nach außen zu zeigen, 
dass evangelisch sein zeitgemäß ist und 
christliche Werte wichtig sind für unsere 
Gesellschaft. In unserem Spielkreis und 
Kindergarten durfte ich als Kind eine 
wundervolle Zeit verbringen und bin der 
Gemeinde eng verbunden. Mein Lieblings-
projekt sind die Familiengottesdienste mit 
gemeinsamem Mittagessen. Das Kochen für 
die Gemeinschaft und das gesellige Beisam-
mensein bereiten mir viel Freude. Seit 2018 
bin ich im Kirchenvorstand. Diese wertvolle 
Arbeit möchte ich gern weiter begleiten.

Heide Wagner
70 Jahre, Hauswirtschafterin i.R. 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
ich gerne in der Gemeinschaft etwas be-
wegen möchte, mich in der Friedenskirche 
sehr wohl fühle und dies mit meinem 
Glauben verbinden kann. Ich möchte mich 
nützlich machen und etwas Sinnvolles für 
unsere Gemeinde tun.

Ihre Wahlmöglichkeiten:
1. Präsenzwahl, Pestalozziplatz 4

2. Online-Wahl

3. Briefwahl

Sie können am 13. Juni  in der Zeit von 
11.00 bis 18.00 Uhr ins Kirchenzentrum 
kommen  und direkt vor Ort wählen.

Vom 3. Mai bis zum 7. Juni können Sie sich 
für die Onlinewahl  registrieren, um dann 
bis zum Wahltag über das Internet zu 
wählen.

Für die Briefwahl wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindebüro. Dann erhalten Sie Ihre 
Briefwahlunterlagen. Diese müssen bis 
spätestens 18.00 Uhr am Wahltag im Brief-
kasten der Kirchengemeinde eintreffen.


